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1. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

TuS Wahnbek : Oldenburger TB V 
Freitag, 08.09.2023, 20:15 Uhr

Bultmann fixiert zwei Punkte für den Oldenburger TB V

Als Ben Bultmann sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1. Bezirksklasse
Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TuS Wahnbek besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS Wahnbek meist auf
verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Ben Bultmann, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Rosteck / Kobbe gegen Ishizaki / Emme hieß die Partie und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. In toller Verfassung
präsentierten sich Wefer / Hoffhenke im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kehmeier / Bultmann. Schumacher / Loboda hatten
nachfolgend gegen Scheibert / Sodtalbers bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Ben Bultmann konnte Detlef Wefer den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Keinen Punkt beisteuern konnte
Tammo Hoffhenke im Spiel gegen Thies Kehmeier, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. 2:3 endete nachfolgend das Einzel
zwischen Kevin Schumacher und Rouven Scheibert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auf
dem falschen Fuß erwischte Carsten Rosteck seinen Gegner Hiroki Ishizaki beim eher eindeutigen 3:
0-Triumph. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne
Satzgewinn für Andre Loboda verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Axel Sodtalbers.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Ralf Kobbe in seinem Einzel
gegen Nane Emme etwas die Form und am Ende musste er ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-
Erfolg gratulieren. Was ein Spielverlauf! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8.
Zwischenzeitlich musste Detlef Wefer zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Thies
Kehmeier aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Tammo Hoffhenke bekam dann seinen Gegner Ben
Bultmann beim klaren 6:11, 10:12, 13:15 nicht richtig in den Griff. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Wahnbek am 16.09.2023 gegen Blau-Weiß
Bümmerstede III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.09.2023 gegen den Elsflether
TB II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Wahnbek

Doppel: Rosteck / Kobbe 0:1, Wefer / Hoffhenke 0:1, Schumacher / Loboda 0:1 
Einzel: D. Wefer 1:1, T. Hoffhenke 0:2, K. Schumacher 0:1, C. Rosteck 1:0, A. Loboda 0:1, R. Kobbe
0:1 
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 Oldenburger TB V
Doppel: Kehmeier / Bultmann 1:0, Ishizaki / Emme 1:0, Scheibert / Sodtalbers 1:0 
Einzel: T. Kehmeier 1:1, B. Bultmann 2:0, H. Ishizaki 0:1, R. Scheibert 1:0, N. Emme 1:0, A.
Sodtalbers 1:0


